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Übersicht Gemeindefeuerwehr (Stand 2020)

• Ortsfeuerwehr Glandorf
– Stützpunktfeuerwehr
– 57 aktive Kameraden
(inkl. 3 Doppelmitglieder/ 4 Abgänge in 2021)

– 3 Löschfahrzeuge
– 1 ELW 1
– 1 MTW (Förderverein)

• 43 Sitzplätze

• Ortsfeuerwehr Schwege
– Stützpunktfeuerwehr
– 32 aktive Kameraden
– 2 Löschfahrzeuge

• 18 Sitzplätze

• Gemeindejugendfeuerwehr
– 17 aktive Jugendliche



Aufgabenstellung

• Erstellung einer Übersicht der „großen“ Investitionen bis zum Jahr 2040

• Erstellung eines Fahrzeugkonzeptes für die Gemeindefeuerwehr

• Neues Fahrzeugkonzept dient als eine Grundlage für die Agenda 2040

• In den Ortsfeuerwehren steht die Ersatzbeschaffung der LF 8 an
(LF 8 Schwege: 2023 LF 8 Glandorf: 2026)

Gründung eines Arbeitskreises Agenda 2040



Arbeitskreis Agenda 2040

Zusammensetzung des Arbeitskreises Agenda 2040:

• Gemeindebrandmeister und Stellvertreter

• Ortsbrandmeister und Stellvertreter aus beiden Ortsfeuerwehren

• Gerätewarte aus beiden Ortsfeuerwehren



Arbeitskreis Agenda 2040

Vorgehen des Arbeitskreises

• Darstellung der Ist-Situation

• Überlegungen zu den zukünftigen Herausforderungen im 
Einsatzgeschehen

• In dem Arbeitskreis wurden offen alle Ideen gesammelt, diskutiert 
und bewertet

• Am Ende steht ein Gesamtkonzept für die Gemeindefeuerwehr



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Ziel des Fahrzeugkonzeptes

• Fahrzeugkonzept soll die Einsatzfähigkeit der Gemeindefeuerwehr weiter 
optimieren

• Zukünftige Voraussetzungen im Einsatzgeschehen sollen berücksichtigt werden

• Die beiden Ortsfeuerwehren sollen sich dabei optimal ergänzen und die beiden 
Wehren noch enger miteinander verzahnen

• Die Fahrzeuge sollen dem tatsächlichen Bedarf der Orts- bzw. der 
Gemeindefeuerwehr angepasst werden  

= keine „stumpfe“ Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen



LF 8

Jahrgang 1996

24 Jahre

Fahrzeugbestand Gemeindefeuerwehr Glandorf

HLF 20 L

Jahrgang 2020

ELW 1 

Jahrgang 2016

4 Jahre

Ölwehranhänger

Jahrgang 1979

41 Jahre

Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

HLF 10

Jahrgang 2014

6 Jahre

LF 8

Jahrgang 1988

32 Jahre

TLF 16/24

Jahrgang 2006

14 Jahre



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zukünftige Veränderungen im Einsatzgeschehen 1/2

• Wasserversorgung über Löschwasserbrunnen und öffentliche Gewässer wird 
zukünftig schwieriger 

- Ist heute ein wichtiger Bestandteil der Löschwasserversorgung im 
Außenbereich

• Vegetationsbrände werden auch zukünftig eine entscheidende Rolle spielen
- Die Gemeinde Glandorf ist eine sehr flächenstarke Gemeinde

• Großschadenslagen wie Sturm und Starkregen werden eine große Bedeutung 
haben



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zukünftige Veränderungen im Einsatzgeschehen 2/2

• Im Gemeindegebiet wird die Einsatzlast nicht durch stark zunehmende Industrie 
gesteigert

• Die Bevölkerungszahl wird sich in den nächsten Jahren nicht so verändern, dass 
sie einen Einfluss auf die Einsatzlast hat

• Die Tagesverfügbarkeit der Kameraden wird mehr und mehr ein Thema sein 



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Hintergrund zu den beiden LF 8 in Glandorf und in Schwege 1/2

• Beide Fahrzeuge sind sehr ähnlich ausgestattet

• Schwerpunkt ist „Wasserförderung über lange Wegstrecke“

• Fahrzeuge sind das zweit- bzw. drittausrückende Fahrzeug in der jeweiligen OF

• Fahrzeuge befördern Material, was als Ergänzung zu den Erstausrückern dient

• Beide Fahrzeuge werden wechselweise 
für die JF genutzt



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Hintergrund zu den beiden LF 8 in Glandorf und in Schwege 2/2

• LF 8 Glandorf ist Bestandteil der Feuerwehrbereitschaft OS-Süd

• LF 8 Schwege dient zusätzlich als Mannschaftstransportfahrzeug – da kein MTW 
in Schwege vorhanden

 Eine „stumpfe“ Ersatzbeschaffung wäre zwei x LF 10

 Macht aus Sicht der Feuerwehr keinen Sinn



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Grundlagen zum neuen Fahrzeugkonzept 1/2

• Konzept soll sich dem veränderten Einsatzgeschehen anpassen

• Keine Ersatzbeschaffung von zwei x LF 10

• Nach Abgang des TLF 8/18 (Unimog) im Jahr 2014 fehlt in der Gemeinde ein 
„kleines“ geländegängiges Tanklöschfahrzeug – auch in den Nachbargemeinden nur 
eingeschränkt verfügbar

• Auf Grund der Löschwasserproblematik muss mehr Löschwasser mitgeführt 
werden (zukünftig ca. 8.000 l in Glandorf und ca. 3.000 l in Schwege)



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Grundlagen zum neuen Fahrzeugkonzept 2/2

• Zukünftig keine zwei Fahrzeuge mit der Aufgabe „Wasserförderung lange 
Wegstrecke“ in der Gemeinde erforderlich

• Ein Fahrzeug mit dem Schwerpunkt für „Wasserförderung lange Wegstrecke“ ist in 
der Gemeinde ausreichend 

• Sollte eine zweite Wasserförderung benötigt werden, ist dies über 
Nachbarfeuerwehr zu realisieren



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zukünftiges Fahrzeugkonzept 1/3

• HLF 10 und HLF 20 dienen in der Gemeinde zum Erstangriff bei allen Einsätzen

• Grundkonzept HLF 10 und HLF 20 ist sehr ähnlich, um damit in beiden Ortsteilen 
den Erstangriff zu fahren

• HLF 10 und HLF 20 ergänzen sich beim Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
optimal



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zukünftiges Fahrzeugkonzept 2/3

• TLF 16 ergänzt auf Grund des großen Wassertanks und der Beladung optimal bei 
Brandeinsätzen als zweites bzw. drittes Fahrzeug in der Gemeinde

• TLF 16 führt die Komponente „Gefahrguteinsatz“ mit sich

• ELW wird bei Alarmeinsätzen in beiden Ortsteilen genutzt

• Ein ELW in der Gemeinde Glandorf
ist ausreichend



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zukünftiges Fahrzeugkonzept 3/3

• Geländegängiges Tanklöschfahrzeug als Ersatz für LF 8 Glandorf

• OF Schwege übernimmt in der Gemeindefeuerwehr mit dem neuen Fahrzeug die 
Aufgabe „Wasserförderung lange Wegstrecke“

• „Wasservolumen“ soll in OF Schwege durch neues Fahrzeug um ca. 1.000 l auf 
insgesamt 3.000 l angehoben werden (Stand heute HLF 10: 2.000 l)

• Damit die Löschfahrzeuge nicht für Dienstfahrten genutzt werden und 
nachrückende Einsatzkräfte nicht mit Privatwagen zur Einsatzstelle fahren, soll in 
beiden OF ein MTW zur Verfügung stehen



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Eckpunkte Ersatzbeschaffung LF 8 Schwege

LF 10 KatS
• Fahrzeug von der „Stange“
• 600 – 800 m B- Schlauch
• Beladungskomponente Tragkraftspritze TS
• Ca. 1.000 l Wassertank
• Allradfahrgestell mit Single-Bereifung
• Beladungskomponente Strom und Beleuchtung
• Sonstige Beladung nach Norm

Ein Großteil der Beladung ist bereits auf dem LF 8 vorhanden



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Eckpunkte Ersatzbeschaffung LF 8 Glandorf

TLF 3000
• Fahrzeug von der „Stange“
• Ca. 3.000 l Wassertank
• Frontwerfer
• Allradfahrgestell mit Single Bereifung
• Truppkabine
• Sonstige Beladung nach Norm

• Personalergänzung durch MTW



Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr

Zusätzliche Veränderungen auf Grund des neuen Konzeptes

• LF 10 KatS aus Schwege wird von der JF zum Dienst genutzt

• LF 10 KatS ersetzt das LF8 Glandorf in der Feuerwehrbereitschaft OS-Süd

- Personal für den Bereitschaftseinsatz kommt wie bereits heute aus 
beiden Ortsfeuerwehren 



Veränderung Tagesverfügbarkeit Gemeindefeuerwehr

Bereits ergriffene Maßnahme zur Sicherstellung der Einsatzbereitschaft:

• Austausch der Kameraden zwischen den Ortsfeuerwehren:
- 3 Kameraden aus Schwege, die in Glandorf arbeiten, fahren tagsüber bei 

der OF Glandorf Einsätze mit
- Kameraden aus beiden Wehren fahren seit 2020 die Einsätze der 

Bereitschaft OS-Süd mit
- Brandsicherheitswachen werden aus gemischten Truppen aus beiden 

Ortsfeuerwehren absolviert

• Dieser Personalaustausch hat sich bewährt und wird auch zukünftig forciert



Bereits ergriffene Maßnahme zur Sicherstellung der EInsatzbereitschaft:

• Anpassung der Alarm- und Ausrückeordnung:
- Bei gewissen Alarmstichworten werden immer beide Wehren alarmiert
- Zusätzlich wird an Werktagen zwischen 08.00 Uhr und 18.00 Uhr bei dem 

Stichwort Alarm die OF Glandorf auch im Gebiet Schwege mit alarmiert

• Gemeinsame Ausbildungsdienste
 3-4 gemeinsame Dienstabende pro Jahr
 Gemeinsamer Rescue Day
 Gemeinsame Gemeindeübung
 Zukünftig evtl. Fahrzeugtausch zu den Dienstabenden

Veränderung Tagesverfügbarkeit Gemeindefeuerwehr



Gemeindefeuerwehr Glandorf

Übersicht 

Investitionsplanung

Preise sind Annahmen stand heute inkl. 3 % Preisaufschlag pro Jahr

Laut Info der Fahrzeughersteller betrug die Preissteigerung im Durchschnitt der letzten 10 
Jahre 3% pro Jahr



• 2021
– Ortsfeuerwehr Schwege

• Neubau Feuerwehrhaus

Agenda 2040



• 2021
– Ortsfeuerwehr Schwege

• Neubau Feuerwehrhaus 
Schwege

• ca. 1 Mio. €

Agenda 2040



• 2021
– Schutzausrüstung

• Einsatzgarnituren für
TH und Vegetationsbrände

• 36.000 €
• Vorschrift lt. FwVO

Agenda 2040



• 2022 - 2026
– Umrüstung Atemschutz auf 

Überdruck

• gesetzliche Vorgabe bis 2026
• ca. 20.000 €

Agenda 2040



• 2023
– Ortsfeuerwehr Schwege

• Austausch LF 8 Bj. 1988  (35 Jahre!!)

Agenda 2040



• 2023
– Konzept

• LF Kat S
• 280.000 €

– Ergänzung
• MTW ca. 40.000 €
• Personaltransport / Dienstfahrten
• Transport Jugendfeuerwehr

Agenda 2040



• 2024

– Voraussichtlich keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



• 2026
– Ortsfeuerwehr Glandorf

• Austausch LF 8 Bj. 1996

Agenda 2040



• 2026
– Konzept

• TLF 3000
• Truppbesatzung
• Wasserkomponente
• ca. 300.000 €

Agenda 2040



• 2026

– Ersatzbeschaffung CSA
– ca. 18.000,00 €

Agenda 2040



• 2027
– MTW OF Glandorf

• MTW ca. 40.000 €
• Gruppe
• Wegfall Sitzplätze TLF 3000

für LF 8 in 2026
• Dienstfahrten / Lehrgänge
• Transport Jugendfeuerwehr

Agenda 2040



• 2028 - 2030

– Keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



• 2031

– Ersatzbeschaffung TLF 16 OF Glandorf
– Baujahr 2006
– ca. 425.000 €

Agenda 2040



• 2032

– Keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



• 2033
– Ersatzbeschaffung Einsatzkleidung

• Ersatz Einsatzkleidung 
Brandbekämpfung

• Alte Kleidung 15 Jahre alt
• 125.000 €

Agenda 2040



• 2034 - 2035

– Keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



• 2036
– Ortsfeuerwehr Glandorf

• Ersatzbeschaffung ELW 1 Bj. 2016
– Fahrzeug zur Einsatzdokumentation und Abwicklung
– ca. 200.000 €

Agenda 2040



• 2037 - 2038

– Keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



• 2039
– HLF 10
– Baujahr 2014
– ca. 500.000€

Agenda 2040



• 2040

– Keine außergewöhnliche Anschaffung

Agenda 2040



LF 8

Übersicht Ersatzbeschaffung Fahrzeuge
ELW 1 HLF 10LF 8 TLF 16/24

2023

1988

LF 10 KatS

+

35 
Jahre

280.000 €

1996

2026

TLF 3000

+ 2027

300.000 € 40.000 €

30
Jahre

2006

2031

TLF / LF

425.000 €

25 
Jahre

2016

20 
Jahre

2036

ELW 1

2014

25 
Jahre

2039

HLF

200.000 € 500.000 €

3 J. 4 J. 5 J. 3 J.

MTW

1 J.

MTW

40.000 €



Investitionssummen Gemeindefeuerwehr bis 2040

Summe Invest

2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

1.036.000,00 € 20.000,00 € 320.000,00 € - € 325.000,00 € 18.000,00 € 40.000,00 € - € - € - € 

2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040
425.000,00 € - € 125.000,00 € - € - € 200.000,00 € - € 500.000,00 € - € - € 

Gesamtsumme 2.969.000,00 € 
Durchschnitt 
p.a. 148.450,00 € 



Herzlichen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit

Agenda 2040


